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Vom Kurfürstendamm nach Westerburg:  
Erfolgskomödie „Die Perle Anna“ in der Stadthalle  
 
Premieren-Vorhang des Petermännchen Theaters öffnet  
sich am 27. August 2011 um 20 Uhr 
 
Weitere Aufführungen im Kleinen Haus in Rothenbach 
 
 

Das Petermännchen Theater Westerburg ist bekannt für 

seine turbulenten Komödien, die die Amateur-Schauspieler 

jedes Jahr im Spätsommer in spritzigen Inszenierungen auf 

die Bühne bringen. Doch in diesem Jahr erwartet die 

Zuschauer ein besonderer Angriff auf die Lachmuskeln: Die 

bekannte Komödie „Die Perle Anna“ von Marc Camoletti. 

Nach den großen Erfolgen am Theater am Kurfürstendamm 

in Berlin und am Fährhaus-Theater in Hamburg ist es für das 

Ensemble eine besonders große Ehre dieses Stück in 

unserer Region zu inszenieren.  

 

„Natürlich ist die Anspannung aller Aktiven bei einer so 

bekannten Produktion immer besonders hoch. Aber wir 

können unseren Gästen mit Sicherheit einen tollen 

Theaterabend versprechen, bei dem kein Auge trocken 

bleibt“, freut sich Regisseur Georg Aselmeyer auf die 

bevorstehende Premiere am 27. August 2011 um 20 Uhr in 

der Stadthalle Westerburg. 
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Weitere Aufführungen folgen im Kleinen Haus Rothenbach 

am 03., 04., 10., 11., 17., 18. und 24. September 2011. Im 

Gegensatz zu den Vorjahren beginnen die Sonntags-

Aufführungen bereits um 19 Uhr. Die Aufführungen an den 

Samstagen beginnen wie gewohnt um 20 Uhr. 

 

Zum Inhalt des Stücks: Anna, Haushälterin bei Bernard und 

Claudine, ist eine wahre "Perle": geschäftstüchtig, gewitzt, 

eher katholisch, mit einem Hang zum Calvados und anderen 

geistigen Getränken. Als ihre Herrschaften einen Kurzurlaub 

ankündigen und sie die Gelegenheit erhält, völlig kostenlos 

zu ihrem alten Vater zu reisen, spart sie sich lieber ihr 

Reisegeld, um die "sturmfreie Bude" zu genießen. Doch alles 

kommt anders, denn auf einmal taucht ein etwas furchtsamer 

Boxer auf und auch sonst scheint sich die Wohnung wieder 

mit Leben zu füllen.  

 

Tickets sind erhältlich beim Zigarrenhaus Wengenroth in 

Westerburg und erstmals auch bei der Buchhandlung Reuffel 

in Montabaur. Darüber hinaus können Karten online auf 

www.petermaennchen-theater.de unter „Tickets“ oder 

telefonisch unter 0160 / 3 402 286 reserviert werden. 

 

Weitere Informationen zum Petermännchen Theater, zum 

Spielplan oder rund um den Verein ebenfalls online unter 

www.petermaennchen-theater.de 


